
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Turn- und Festhalle feiert dieses Jahr ihr 100-jähriges Jubiläum.
Damit hat sie sich ihren umgangssprachlichen Namen „Alte Halle“
redlich verdient. Generationen haben dieses Kenzinger Wahrzei-
chen bei Schul-, Sport-, Vereins- oder Kulturveranstaltungen ken-
nen und schätzen gelernt.

Anlässlich dieses Jubiläums darf ich Sie im Namen der Grund- und
Hauptschule, deren Elternbeiräten, der Jugendpflege und der Stadt
Kenzingen am

12. Juli 2008, um 14:00 Uhr
zum gemütlichen Jubiläumshock an,

im und um die „Alte Halle“

recht herzlich einladen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Dane-
ben gibt es ein paar kleine Höhepunkte wie

n der Schaukampf des Tischtennissportvereins Kenzingen e. V.

n die Vorführung des Judo-Clubs Kenzingen e. V. und

n ein Kinderspielzeugflohmarkt.

Über Ihr Kommen würden sich alle Beteiligten freuen.

Ihr

Matthias Guderjan

Bürgermeister
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

« Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

« Jeweils am letzten Dienstag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0,
Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs
bis 18.00 Uhr erreichbar.

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung
(Ausbildung/Studium)
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0
Telefonische Terminvereinbarung unter
Freiburg 0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Erweiterte Öffnungszeiten des
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 — 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 92169-0

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat

Freitag, 11. Juli 2008
Stadt-Apotheke, Herbolzheim

Samstag, 12. Juli 2008
Rats-Apotheke, Endingen
Schloss-Apotheke, Rust

Sonntag, 13. Juli 2008
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Staufen-Apotheke, Mahlberg

Montag, 14. Juli 2008
Tulla-Apotheke, Oberhausen
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim

Dienstag, 15. Juli 2008
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim

Mittwoch, 16. Juli 2008
Stadt-Apotheke, Endingen
Karls-Apotheke, Kippenheim

Donnerstag, 17. Juli 2008
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Marien-Apotheke, Ettenheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Sonntag, 13. Juli 2008
Dr. Brodauf, Emmendingen
Tel. 07641/5 46 36
Dr. Bretzinger, Glottertal
Tel. 07684/9 08 90
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Erörterung Rheintalschiene im Zentrum des Interesses
Seit Montag in vollem Gange ist die Erörterung der Erweiterung der Rheintalschiene im Bereich von Ettenheim bis Riegel. Auch nach
der Auftakt – Demonstration mit rund 800 Teilnehmern blieb das Interesse der Bürgerschaft anhaltend groß. Hunderte besuchten im
Laufe der ersten Tage die sich täglich über mehr als 12 Stunden erstreckende Veranstaltung. Die Disziplin der Interessierten war
vorbildlich, der Einsatz der Akteure der Bürgerinitiative Bürgerprotest Bahn enorm.

Selbst das ZDF berichtete über den Termin. Die Presse berichtet täglich.

Und der Termin geht weiter, natürlich auch für Einwender:
am Mittwoch, den 16. Juli 2008 ab 13.30 Uhr zu den Immissionen (Lärm, Erschütterungen, Feinstaub). Am Montag, den 21. Juli 2008
ab 16.30 Uhr zur Landwirtschaft bzw. für Betroffene mit Grundstücken außerorts. Am Dienstag, den 22. Juli 2008 ab 14 Uhr für
Grundstücksbetroffene innerorts. Nachzulesen ist die Terminplanung auch im Internet unter
http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/show/1251534/rpf-rheintalbahn-7.4-eroerterung-tagesordnung.pdf.

Boulevard Breisgau - Bummeln und Flanieren
durch Kenzingen und Herbolzheim!

Am 5. Juli 2008 eröffnete Bürgermeister Matthias Guderjan gemeinsam
mit Frau Birgit Hornecker, der Kenzinger HuG-Vorsitzenden, den Bou-
levard Breisgau - die Großveranstaltung der Handels- und Gewerbe-
treibenden der beiden Städte in Kenzingen.

Die sonst stark befahrene Bundestraße B 3, wurde zu einem gemütli-
chen und geselligen Treffpunkt der Besucher.

Ein zwangloser Einkaufsbummel war möglich und es wurden jede Men-
ge Musik und Unterhaltungsattraktionen angeboten.

Auf Grund des insgesamt guten Wetters und der vielen Angebote fla-
nierten zahlreiche Besucher der Veranstaltung auf dem Boulevard. Der
kostenlose Bustransfer sorgte für einen regen Verkehr der Besucher
zwischen den beiden Städten.

Turn- und Festhalle herausgeputzt

Pünktlich zum 100 jährigen Bestehen der Turn- und Festhalle
wurde sie in Zusammenarbeit von Betriebshof und Jugendtreff
von Schmierereien befreit. Außerdem wurden alle drei Eingangs-
bereiche inklusive der beiden Türen gestrichen.
Damit kann sich die „Alte Halle“ wieder sehen lassen.



Öffentliche Bekanntmachung

Wasserentnahme aus
oberirdischen Gewässern
Das Landratsamt Emmendingen erlässt ge-
mäß § 35 Satz 2 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz - LVwVfG - folgende

I.
Allgemeinverfügung

1. Der Gemein-, Anlieger- und Hinterlie-
gergebrauch nach § 26 und § 27 Was-
sergesetz - WG - werden bis zum
15.11.2008 untersagt, soweit es sich
um die Entnahme von Wasser mittels
Pumpvorrichtungen aus öffentlichen
oberirdischen Gewässern im Land-
kreis Emmendingen handelt. Ausge-
nommen ist der Rhein.

Es ist somit insbesondere verboten, aus
den genannten Gewässern Wasser zu
entnehmen, um damit landwirtschaftliche
Grundstücke, Rasenflächen oder Gärten
zu beregnen oder zu bewässern.
Das Verbot gilt nicht, solange der Pegel
Gutach inderElzeinenWasserstandvon
43 cm und mehr anzeigt oder die untere
Wasserbehörde eine widerrufliche Be-
freiung hiervon erteilt hat.

2. Die sofortige Vollziehung dieser Allge-
meinverfügung wird angeordnet.

3. Die Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag
nach der Bekanntmachung.

II.
Hinweise

Der Wasserstand bzw. der Wasserabfluss
am Pegel Gutach/Elz kann im Internet unter
der Adresse http://www.hvz.ba-
den-wuerttemberg.de oder unter der Tele-
fonnummer 07681/76 57 abgefragt werden.

Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemein-
verfügung stellen nach § 120 Abs. 1 Nr. 6
Wassergesetz, § 41 Abs. 1 Nr. 1 Wasser-
haushaltsgesetz Ordnungswidrigkeiten dar,
die mit hohen Geldbußen geahndet werden
und auch Schadensersatzansprüche nach
sich ziehen können.

Die Allgemeinverfügung mit Begründung
kann beim Landratsamt Emmendingen - Amt
für Wasserwirtschaft und Bodenschutz -,
Bahnhofstraße 2 - 4, 79312 Emmendingen,
Zimmer 237 eingesehen werden.

III.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Entscheidung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntmachung
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
beim Landratsamt Emmendingen, Bahn-
hofstraße 2 - 4, 79312 Emmendingen oder
beim Regierungspräsidium Freiburg, Bis-
sierstraße 7, 79114 Freiburg, Wider-
spruch erhoben werden.

Wird der Widerspruch schriftlich einge-
legt, so muss er innerhalb der Monatsfrist
beim Landratsamt oder Regierungspräsi-
dium eingehen.

Wegen des Sofortvollzugs hat der Wider-
spruch keine aufschiebende Wirkung.

Emmendingen, 01.07.2008

Landratsamt Emmendingen -
Untere Wasserbehörde

Pfaff-Horn
Dezernentin

Finanzamt Emmendingen
Einschränkung der Sprechzeiten am
Montag, 14. Juli 2008
Die offizielle Amtseinführung des neuen
Amtsvorstehers, Herrn Halgar Bürger und
die Verabschiedung des bisherigen, Herrn
Wolfgang Oberst durch Herrn Staatssekretär
im Finanzministerium Baden-Württemberg
MdL Gundolf Fleischer und Frau Oberfinanz-
präsidentin Andrea Heck findet am Montag,
14. Juli 2008, um 14.00 Uhr im Rahmen einer
Feierstunde in der Emmendinger Steinhalle
statt.
Hierzu sind auch die Beschäftigten des
FinanzamtsEmmendingeneingeladen.Des-
halb wird die Sprechzeit an diesem Tag –
auch Telefonbereitschaft – auf 7:30 –
13:00 Uhr eingeschränkt.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständ-
nis für diese Maßnahme.
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Zurückschneiden von Sträuchern und Bäumen an öffentlichen Verkehrsflächen
Nach dem Straßengesetz von Baden-Württemberg sind die Eigentümer und Bewirtschafter
von Grundstücken, die an öffentlichen Straßen, Gehwegen und Verkehrsflächen angren-
zen und im Bereich der Grundstücksgrenzen zu diesen Verkehrsflächen hin Bäume oder
Sträucher gepflanzt haben, verpflichtet, diese so weit zurückzuschneiden, dass sie
nicht über die Grundstücksgrenze hinausragen und somit die Sicherheit und Leichtig-
keit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.
Die Gemeinde möchte eindringlich auf solche Situationen und Gegebenheiten hinweisen
und alle Besitzer solcher Grundstücke, auch zur Vermeidung haftungsrechtlicher Ansprü-
che bitten, die Pflanzen entlang von öffentlichen Verkehrsflächen wie Gehwegen, Radwe-
gen oder auch der Fahrbahn bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, damit kei-
ne Behinderungen entstehen können. Im Bereich von Sichtdreiecken an Straßenmündun-
gen sind Anpflanzungen auf die maximale Höhe von 80 cm ab Straßenniveau zurückzu-
schneiden, damit in diesen Bereichen keine Verkehrsgefährdungen entstehen und die Sichtverhältnisse im Einmündungsbereich nicht ein-
geschränkt sind.

Radweg Nordweil - Wagenstadt;
Übergabe an die Öffentlichkeit

Das Land Baden-Württemberg hat in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Emmen-
dingen den Geh- und Radweg zwischen Nordweil und Wagenstadt gebaut.

Seine Fertigstellung ist ein guter Anlass, Dankeschön zu sagen und zu feiern.

Wir treffen uns am

Freitag, 11. Juli 2008, um 16.00 Uhr
mit dem Fahrrad am nördlichen Ortsausgang von Nordweil und werden die neu ge-
baute Radstrecke gemeinsam abfahren.

Bei der Mehrzweckhalle in Wagenstadt findet dann die Übergabefeier statt.

Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.

Kenzingen, 11. Juli 2008

Franz Pfeffer, Ortsvorsteher
Ortschaftsverwaltung Nordweil

Rathaus Nordweil
Am Freitag, 18. Juli 2008

findet keine Sprechstunde
des Ortsvorstehers statt.



Die Deutsche
Rentenversicherung
Baden-Württemberg
informiert
Warnung vor betrügerischen Anrufen
zur Abgeltungssteuer
In letzter Zeit sind mehrfach Rentnerinnen
und Rentner von vermeintlichen Mitarbei-
tern der Deutschen Rentenversicherung
angerufen worden. Den Betroffenen wur-
den Hausbesuche angeboten, um über
die neue Abgeltungssteuer zu informie-
ren.
Die Deutsche Rentenversicherung weist
darauf hin, dass sie keine Beratungen zur
Abgeltungssteuer durchführt. Sie stellt
ausdrücklich klar, dass hier weder eigene
Mitarbeiter noch von
ihr beauftragte Personen handeln.
Die Abgeltungssteuer ist eine Quellens-
teuer auf Kapitaleinkünfte, die ab 2009 fäl-
lig wird. Für die Renten selbst muss keine
Abgeltungssteuer gezahlt werden.
Bei Fragen helfen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den Regionalzentren
und Außenstellen der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg sowie
die Versichertenberater gerne weiter.
Kostenloses Servicetelefon: 0800/1 00 04
80 24.
Den vorliegenden Text und weitere Infor-
mationen können Sie auf unseren Inter-
netsei ten unter ht tp: / /www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Folgende Fundsache kann im Rathaus
Nordweil abgeholt werden:

1 Geldbeutel, grün, mit Inhalt
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Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für
die Mitteilungen der Verwaltung und für
die Amts- und Sprechtage städt. Einrich-
tungen: Matthias Guderjan,
Bürgermeister, Tel. 07644/9 00-1 00.

Verantwortlich für alle übrigen Bekannt-
machungen sind ausschließlich die Auf-
traggeber.

- Redaktionelle Änderungen aus techni-
schen Gründen jedoch vorbehalten.

Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle,
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771/93 17-0, Fax 07771/93 17-40,
e-mail: anzeigen@primo-stockach.de
Internet: http://www.primo-stockach.de

Bürgermeister Matthias Guderjan und Stadtförster Johannes Kaesler laden herzlich ein
zur Sommerwanderung unter dem Motto: Vom Waldbach zum Baumriesen. Ein Streif-
zug durch den sommerlichen Bergwald.

Treffpunkt: 08:00 Uhr vor dem Gasthaus Hammerschmiede, Bleichtal

Gehzeit: ca. 3,0 Stunden
Festes Schuhwerk und Wanderbekleidung wird angeraten.
Mitgeführte Hunde sind an der Leine zu führen.

Gehstrecke: Hammerschmiede – Holderhau – Schießhalde - Rollberg und
zurück zum Ausgangspunkt

Anschließend gemeinsamer Imbiss im Hockstübchen der Oberrheinischen Narrenschau.

Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person.

« Teilnehmerzahl begrenzt.

« Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644/90 01 13.
« Anmeldeschluss: Mittwoch, 13. August 2008.

Veranstaltungen und Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt: C. und R. Wangler, Tel. 44 40
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de; E-Mail: mail@seniorenetzwerk50plus.de

Radfahren für Freizeitradler
Dienstagvormittag (bei schönem Wetter) ca. 1,5 Stunden. Abfahrt um 9.30 Uhr am
Bahnhofsvorplatz. Info: C. Wangler, Tel. 44 40

Landesgartenschau in Bad Rappenau
Am Mittwoch, 30. Juli, fahren wir, in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein,
zur Landesgartenschau nach Bad Rappenau. Abfahrt ist um 8.00 Uhr an der
Rist-Haltestelle. Die Kosten für Fahrt, Eintritt und Führung betragen 42,50 Euro.
Info und Anmeldung: Ch. Benzin, Tel. 76 05

Kontakt-Café
Am Donnerstag, 31. Juli, ist unser Kontakt-Café von 14.30 - 17.00 Uhr wieder geöffnet.
Treffpunkt ist die Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20. Bei schönem
Wetter bewirten wir unsere Gäste im Park. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Info: W. Willrich, Tel. 92 33 64

Mitgliedschaft beim SENIORENnetzwerk 50+ e.V.
Um die vielschichtigen Aufgaben, die wir uns gestellt haben, erfüllen zu können benöti-
gen wir weitere Mitglieder, die uns einerseits mit ihrem Mitgliedsbeitrag unterstützen
und/oder andererseits auch durch das Einbringen von neuen Ideen und persönlichem
Engagement helfen und zur Verfügung stehen.
Interesse? Beitrittserklärungen finden Sie auf unserer Homepage unter „Mitgliedschaft“,
oder Sie rufen uns einfach an.

Für Interessierte sind wir im Internet zu finden unter:
www.seniorennetzwerk50plus.de
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Freizeitangebot
des Gemeindeverwaltungsverbandes

Kenzingen – Herbolzheimvom 11 Juli - 26. Juli 2008
Stadt Kenzingen Info: Stadt Herbolzheim
Hauptstraße 15 Hauptstraße 60
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim
Telefon: 07644 900-113, Fax: 07644 900-160 Telefon: 07643 9359-11, Fax: 07643 9359-18

Gemeinde Rheinhausen Gemeinde Weisweil
Hauptstraße 152 Hinterdorfstraße 14
79365 Rheinhausen 79367 Weisweil
Telefon: 07643 9107-11, Fax: 07643 4541 Telefon: 07643 9102-12, Fax: 07643 9102-50

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Urlaubstage in unserer reizvollen Region.
Empfehlenswert istderBesuchderOberrheinischenNarrenschau,MuseumfürFastnachtsbrauchtum,AlteSchulstraße20,79341Kenzingen
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender der Städte Kenzingen und Herbolzheim sowie der Ge-
meinden Rheinhausen und Weisweil



Herzlichen Glückwunsch
am 15.07.2008
zum 86. Geburtstag
Frau Anna Hügle
Offenburger Straße 10

am 16.07.2008
zum 81. Geburtstag
Herrn Willibald Schwörer
Nordweil, Eichenweg 1

am 17.07.2008
zum 80. Geburtstag
Herrn Max Zipfel
Bombach, Rosenweg 11

am 18.07.2008
zum 89. Geburtstag
Herrn Fritz Archut
Hebelstraße 11

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Landwirtschaftsamt
zieht um
Das Landwirtschaftsamt zieht am Dienstag,
15. Juli und Mittwoch, 16. Juli 2008, aus den
bisherigen Räumen auf der Hochburg in das
neue Verwaltungsgebäude am Festplatz um.
Deshalb ist das Amt an diesen beiden Tagen
geschlossen. Ab Donnerstag, 17. Juli 2008,
befindet sich das Landwirtschaftsamt in den
Räumen. Auch das Forstamt und das Amt für
Flurneuordnung sind ab dieser Woche im
neuen „Haus am Festplatz“ in der Schwarz-
waldstraße. Die Telefonnummern und
E-Mail-Adressen gelten weiterhin.

„Tag der offenen Tür“
auf dem Wöpplinsberg
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann am
Sonntag, 13. Juli 2008, von 10 bis 17 Uhr der
Garten von Peter Escher auf dem Wöpplins-
berg 1 in Emmendingen-Mundingen besich-
tigt werden. Der Garten bietet eine gute Fern-
sicht, viele Stauden- und Gehölzraritäten und
einige historische Rosen. Der Gartenbesitzer
Peter Escher, der ehemalige Leiter des Em-
mendinger Forstrevieres, verfügt über um-
fangreiches botanisches Wissen.
Wegbeschreibung: In der Emmendinger
Unterstadt am Kreisverkehr beim Tele-
kom-Gebäude in die Mundinger Straße
abbiegen und ca. 1,7 km dem Schild

„Wöpplinsberg“ folgen, über einen schma-
len Feldweg weiter bis unterhalb des Wal-
des bis zum gelben Haus. Parken nur auf
gekennzeichneten Flächen! Von Emmen-
dingen und Mundingen gibt es einen schö-
nen Wanderweg bis zum Wöpplinsberg.

Offene Ausbildungsplätze
2008
Die Wirtschaftförderungsgesellschaft
des Landkreises Emmendingen infor-
miert
Im Rahmen der Ausbildungsoffensive
Landkreis Emmendingen sind aktuell fol-
gende offene Ausbildungsplätze für 2008 zu
besetzen:

1 Glaser/in Fachbereich Fenster- und
Glasfassadenbau

1 Kaufmann/frau für Versicherung und
Finanzen (Abitur)

1 Steinmetz
1 Fachverkäufer/in

Lebensmittelhandwerk (Fleischerei)
1 Zahntechniker/in

Interessierte Bewerber/innen melden sich
bitte bei Frau Di Giusto, WFG Landkreis
Emmendingen, Telefon 07641/45 14 48.

Die Theater-AG der
Emil-Dörle-Realschule
Herbolzheim präsentiert:
„Ein Sommernachtstraum“ -
nach William Shakespeare
Hermia und Lysander haben sich gefunden
und sind extrem verliebt. Wie schön! Finden
diebeiden.Alleanderensehendasanders...
Hermias Vater Egeus möchte nämlich, dass
sie Demetrius heiratet, und Demetrius hätte
gar nichts einzuwenden gegen die hübsche
Braut. Helena hat aber nur Augen für Lysan-
der, für ihn würde sie notfalls die Todesstrafe
in Kauf nehmen, so groß ist ihre Liebe. Also
fliehen die beiden in den Wald.
Helena ist eine alte Freundin von Hermia und
wiederum ganz schön in Demetrius verknallt.
Als sie vom Fluchtplan von Hermia und Ly-
sander erfährt, erzählt sie Demetrius davon,
um ihn eifersüchtig zu machen. Und so irren
alsoallevierdurch’sGehölz.Dort könntensie
das in aller Ruhe klären. Aber Ruhe ist nicht
zu finden unter den Bäumen. Agenten über-
wachen die Hochzeitsvorbereitungen des
Herzogs, der ja selber ganz verliebt ist, und
Elfenkönigin Titania verguckt sich gar in ei-
nen Esel - da ist selbst ihr Elfenheer macht-
los. Und zu guter Letzt sind da noch die
Pucks - Waldkobolde, im Dienste von Ober-
on, dem Elfenkönig. Sie sind frech und ge-
witzt und auch ein bisschen schusselig, und
damit stiften sie unter Waldbewohnern und
Liebenden nicht nur die größte Verwirrung,
sondern machen sich auch noch permanent
darüber lustig, veräppeln die Verliebten, ma-

chen sie nach. Gut, dass Oberon den Über-
blick behält und im Stande ist, dem ganzen
Spuk ein Ende zu setzen. Ein schönes
Ende...
Premiere: Sonntag, 20. Juli 2008, 17.00 Uhr
im Schulhof der Emil-Dörle-Realschule Her-
bolzheim
Weitere Aufführungen: Montag und Diens-
tag, 21./22. Juli 2008, jeweils 19.00 Uhr
Reservierungen unter Tel. 07643/91 55 10.

Aktion„Kreativer-Protest“ /
Verein Wunderfitz e.V.
in Hecklingen:
Vergangenen Samstagvormittag trafen
sich 16 Kinder auf dem Schlossplatz in
Hecklingen. Unter der Leitung von Annet-
te Stark malten sie ihren Protest zum ge-
planten Ausbau der Bahnlinie.

Es entstanden ausdrucksstarke „Geräu-
scheskizzen“ und großformatige Bilder,
die in der Breisgauhalle Herbolzheim aus-
gestellt sind.

KatholischerKindergarten
St. Andreas

Am Sonntag, 29. Juni 2008, feierte der kath.
Kindergarten St. Andreas, Hecklingen, sein
10-jähriges Bestehen im Fliederweg. Das
Sommerfest stand unter dem Motto „Pira-
ten“. Nach der Begrüßung spielten und san-
gen die Kinder von den Piraten. Anschlie-
ßend wurde das Kletterschiff im Garten, das
seit April aufgebaut ist, auf den Namen „San-
ta Andrea“ getauft.
Der Aufbau des Piratenschiffes ist der erste
Schritt der Hofumgestaltung des Kindergar-
tens. Ermöglicht wurde dieses Vorhaben
durch Gelder und Spenden, die sich der Kin-
dergarten mit Hilfe der Eltern in den letzten
Jahren angespart hatte. Der Erlös des dies-
jährigen Sommerfestes wird für die weitere
Umgestaltung des Hofes zurückgelegt. Wir
danken ganz herzlich allen Geschäften und
Privatleuten aus Hecklingen und Kenzingen,
die unsere Tombola und Schätzfrage unter-
stützt haben, dem Musikverein Hecklingen,
der unser Fest musikalisch umrahmt hat, al-
len Gästen, die so zahlreich erschienen sind
und nicht zuletzt den Kindergarteneltern, de-
nen voran der Elternbeirat, die so ein Fest nur
durch ihre Hilfe ermöglichen.
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Gymnasium Kenzingen
Unter dem Motto „13 Jahre Lach- und
Sachgeschichten“ verabschiedeten sich
die diesjährigen Abiturienten von ihrer
Schule, dem Gymnasium Kenzingen. Zur
Erinnerung hatten sie im Inneren des
Schulhauses die aus der Kindersendung
des Fernsehens bekannte Maus an die
Wand gemalt und ihre Namen hinterlas-
sen. „Nur wer erwachsen wird und Kind
bleibt, ist ein Mensch.“ Mit diesem Zitat
von Erich Kästner beendete Daniel Man-
del seine Abirede und lud zur Besichti-
gung des Abidenkmals ein, nachdem er
an die Gefühle, die die Abiturienten vor
neun Jahren bei ihrer Einschulung ins
Gymnasium empfunden hatten erinnerte
und sie mit denen des bevorstehenden
Abschieds verglich. War es damals vor al-
lem die freudige Erwartung, die vor-
herrschte, mischten sich nun Zuversicht,
Freude und zum Glück, aber auch eine
leichte Angst vor dem was kommt.
Schulleiter Günter Krug verabschiedete
die Abiturienten nicht ohne Wehmut. Es
sei ein besonderer Jahrgang gewesen,
viele der Schüler habe er selbst unterrich-
tet, andere durfte er durch ihre außerun-
terrichtlichen Aktivitäten kennenlernen.
Der Jahrgang zeigte ausgezeichnete Lei-
stungen. Drei Mal gab es die Traumnote
1,0. Das beste Abitur erreichte Mirja Scho-

derer, gefolgt von Sebastian Stöcklin und
Jannik Frommherz.
Es wurden zahlreiche Preise verliehen für
hervorragende Leistungen: Thomas Hum-
mel (Gemeinschaftskunde), Christoph
Bier
(Naturwissenschaften und Mathematik
sowie Chemie), Daniel Mandel und Clau-
dia Kurpjuweit (Geschichte), Benedikt
Kaufmann (Sport), Marlene Meyer (Bil-
dende Kunst), Jannik Frommherz, Johan-
na Seitz, Dominik Vollherbst, Sibylle Roth-
fuss (Biologie), Sebastian Stöcklin (Physik
und Mathematik) und Mirja Schoderer
(Deutsch und Französisch). Neben diesen
leistungsorientierten Preisen gab es auch
Preise für besonderes soziales Engage-
ment: Virginia Schirmer (SchülerMitVer-
antwortung), Elisabeth Greitschus (Schü-
lerzeitung), Thorsten Nowag (Technik bei
Theater und Traumfabrik) und Sebastian
Schöchlin (Sozialpreis).
Erstmals erhielten verschiedene Schüler-
gruppen für ihr soziales Engagement eine
Anerkennung. Dazu gehörten die AG zur
Förderung besonders befähigter Schüle-
rinnen und Schüler, die Eine-Welt-AG, die
Solar-AG, die Kanu-AG, die Schülerzei-
tung Propopulus und die Sanitäts-
dienst-AG.
Bürgermeister Matthias Guderjan über-
brachte die Glückwünsche der Stadt und
dankte den Lehrern für ihr Engagement.

Den Abiturienten wünschte er alles Gute
für die Zukunft.

Arbeiten, die im Unterricht des Neigungs-
fachs Kunst während zwei Jahren in Klas-
se 12 und 13 entstanden sind, waren in
der Aula des Gymnasium Kenzingen zu
sehen. Gleich zu Beginn konnte man Ton-
arbeiten bewundern, etwa den über ein
Sofa hingeworfene Pelzmantel. Die Leich-
tigkeit der Ausführung erlebte man als
krassen Gegensatz zum harten Material
und erzeugte eine hohe Spannung. In
Aquarellen war die schöne Umgebung
von Kenzingen zu sehen, Landschaftsbil-
der von Reben und Hügeln mit viel Grün,
das die Augen entspannte. Beeindru-
ckend und ganz unterschiedlich bezüglich
der Thematik und der Durchführung zeig-
ten sich die Bleistiftzeichnungen. Mit zar-
tem Strich ausgeführte Landschaftsim-
pressionen, ein üppig gefüllter Obstkorb,
das karierte Küchenhandtuch, das deko-
rativ in seinem Faltenwurf wiedergegeben
wurde sowie Körperstudien und Portraits
waren zu sehen. Ins Auge stach beson-
ders die Ansammlung von Winterstiefeln,
plastisch und ausdrucksstark und jeder in
einer anderen charakteristischen Form
peppig dargestellt. Die kostbar verzierte
Schatztruhe war in Tusche gearbeitet,
ebenso wie das Schmuckkästchen, des-
sen wertvoller Inhalt sich dem Zuschauer
feil bot. Wahre Farbexplosionen in Acryl
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auf die Leinwand gebannt zeigten die Aus-
drucksstärke und Schaffensfreude der
Schülerinnen und Schüler.
Die Ausstellung war stilvoll eröffnet wor-
den mit musikalischer Untermalung und
lobenden Worten von Schulleiter Günter
Krug, der die Qualität dieser im Kunstun-
terricht bei Myrtil Haefs entstandenen Ar-
beiten hervorhob.
Vier erfolgreiche Vorstellungen des dies-
jährigen Theater-Projekts: Schauspiel,
Musik, Gesang, Ballett und choreogra-
phisch ausdrucksstarke Gruppenszenen,
ein gelungenes Bühnenbild - das diesjäh-
rige Musical „Schattenkinder“, das sich an
der dramatischen Geschichte von Shake-
speares „Romeo und Julia“ orientierte,
ließ seine Zuschauer beeindruckt nach
Hause gehen.
Die Bühne in der Alten Fest-und Turnhalle
hatte einen Vorbau bekommen und einen
Steg ins Publikum, eine zusätzliche Mög-
lichkeit für viele Auftritte und Abgänge, die
die direkte Nähe der Schauspieler zum
Publikum ermöglichten.
Drei weiße Leinwände begrenzten den
schlicht gehaltenen schwarzen Bühnen-
hintergrund und sie steigerten die Erwar-
tung auf die bevorstehende Handlung. Sie
wurden im Verlauf des Stückes genial ein-
bezogen und lebendig: mal zeigten sie die
Straßen und Plätze der schönen Stadt Ve-
rona mit ihren prachtvollen Palästen, mal
führte die Illusion den Zuschauer ins Inne-
re und man wähnte sich inmitten von
prunkvollen Sälen und Hallen. Cornelia
Wetzel, die für das Bühnenbild verant-
wortlich war, hatte auch die Kostüme ent-
worfen, die beiden verfeindeten Familien
waren durch Farbe sichtbar getrennt.
Hass und Groll, Angst und Verlassenheit,
Bitterkeit über die gestohlenen Kindheits-
träume, diese Gefühle wurden tänzerisch,
pantomimisch und mit Gesang beeindru-
ckend zum Ausdruck gebracht, immer um-
rahmt vom Projektorchester unter Leitung
von Erich Lohnert, das die teils ungewöhn-
lichen Harmonien genauso überzeugend
zum Klingen brachte wie die unglaublich
romantischen Passagen der Musik des
Komponisten Gerard Presgurvic. Für die
Streicher, das Sopransaxofon, das Horn,
die Keyboards, die E-Gitarre, den Bass
und die Drums mussten die Arrangements
in mühevoller Kleinarbeit erst selbst er-
stellt werden. Faszinierende Schatten-
spiele und mitreißende Beleuchtungs-
kunst steigerten die inhaltliche Aussage
des schauspielerisch Dargestellten. Ver-
zweiflung, die man sieht und die weh tut,
die Zeit, die still steht, die Choreographie-
gruppe wie eingefroren, dann wechselt die
Musik radikal, wird rasant, kühl, technolo-
gisch, schwindelerregend, das Opfer
„Kind“ wird in den dunkeln Strudel des
Hasses gezogen und geht dort zu Grunde.
Berührend dagegen der inbrünstige Ge-
sang von Julias Amme, eine reine Liebes-
erklärung, Ausdruck eines tiefen und ech-
ten Gefühls der Zuneigung, verbunden mit
dem Schmerz des Loslassens. Ebenso
kraftvoll und aussageschwer die Arien, in
denen Romeo und Julia ihrer Liebe zuein-
ander Ausdruck verleihen, dann Romeo

zunächst die Kraft der Liebe besingt, die
alle Ängste überwindet, und dann mit sei-
ner schöner Singstimme aus der Verban-
nung Trostlosigkeit, Einsamkeit und Ver-
zweiflung zum Ausdruck bringt.
Schauerlich und realistisch wirkt die dop-
pelseitig eingeblendete Gruft, in der die
schlafende Julia aufgebahrt ist und wo Ro-
meo, der sie schon im Jenseits wähnt, das
tödliche Gift nimmt, woraufhin sie sich er-
dolcht.
„Schuldig seid ihr!“ tönt es aus dem Chor
anklagend in die Zuschauermenge,
gleichzeitig ein Appell, den Kindern Ge-
borgenheit zu bieten und ihnen in einer
„konstruktiv-friedvollen und werteorien-
tierten Solidargemeinschaft“, wie es im
Programmheft heißt, „ein humanes und
geistig fundiertes Erwachsenwerden zu
sichern.“
Ob der tiefen Tragödie trauern die beiden
verfeindeten Häuser gemeinsam und es
bleibt die Hoffnung auf Einsicht und Beile-
gung der Fehde, die den jungen unschul-
digen Menschen das Leben gekostet hat.
Schulleiter Günter Krug dankte allen Ak-
teuren und den vielen Helfern im Hinter-
grund. Er war sichtlich stolz auf die Schü-
lerinnen und Schüler seiner Schule und
dankte Hansjörg Rappenecker herzlich für
dieses großartige Theaterprojekt, das die
hervorragende Zusammenarbeit zwi-
schen unterschiedlichen Schülergruppen
und Lehrern zeigte. Für Hansjörg Rappe-
necker war es nach 30 Jahren Theaterar-
beit am Gymnasium Kenzingen das letzte
Theaterprojekt. Zum Schuljahresende
wird er in den Ruhestand treten.

Jugendagentur – Riegel
Prüfungen rum und trotzdem nicht
erleichtert?
Was kommt nach der Schule?
Wo kann ich mich kurzfristig beraten
lassen?
Wer gibt mir die Hilfe, die ich brauche?
Die Jugendagentur ist Ansprechpart-
ner für Jugendliche, Eltern, Lehrer,
Multiplikatoren und Betriebe!

Jugendagentur – Riegel, Hauptstr. 63,
79359 Riegel
Tel.: 07642/68 82 55,
sabrina.weis@jugendhilfezentrum-riegel.de
Gefördert wird die Arbeit durch den

Die Musikinitiative -
Weisweil
macht den Schuljahresabschluss mit den
Schülern im Kletterwald in Bombach.
Am Mittwoch, 23. Juli 2008, treffen wir uns
um 17.00 Uhr in Bombach und sichern uns
für die Klettertour.
Anschließend werden wir mit den Eltern
und Geschwistern gemeinsam Grillen, wie
immer versorgt sich jede Familie selbst.
Liebe Kinder, den Eintritt wird die Musikin-
itiative für euch übernehmen. Dies ist ein
herzliches Dankeschön an euch, dafür
dass ihr uns zum großen Teil Freude be-
reitet und ehrenamtliches Engagement

bei zahlreichen Auftritten. Erholsame
Sommerferien wünschen euch
die Musiklehrer & Musiklehrerinnen

Kurzinfo:
Im Fernsehfilm: „Bloch“ mit dem Titel -
Vergeben, nicht vergessen - könnt ihr in
ARD 20.15 Uhr eure Musiklehrerin Conny
Ferdinand mit ihrer Kollegin Roselie Peu-
ker auf dem Akkordeon hören und eventu-
ell für eine kurze Zeit sehen. Vor einem
Jahr nahm das Duo bei den Dreharbeiten
in Muggensturm bei Baden-Baden teil und
spielte die Hintergrundmusik ein.
Der Film wird am 16. Juli 2008 ausge-
strahlt.

VHS
Kenzingen

« VHS für Kinder und Jugendliche
Wir erkunden das Leben im Mittelalter -
Sommerferienkurs für Kinder ab 6, 2205,
Hauptschule, Montag, 11.08.2008, 09.00
Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-
nehmen Sie bitte den Programmheften.
Anmeldung nur bei der Volkshochschule
Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3,
79312Emmendingen,Tel.07641/922525,
Fax: 07641/92 25 33,
E-Mail: info@vhs-em.de oder über das
Internet unter www.vhs-em.de

Volkshochschule
Nördlicher
Breisgau

Anlage und Pflege eines
Bauerngartens (1145)
Leitung: Hubert Haas
Freiamt, Heimatmuseum „Gäule“, beim
Gasthaus „Freihof“, Samstag,
12.07.2008, 14.00 - 17.00 Uhr

Die hohe Kunst des Small-Talk (1001B)
Wer sie hat, wirkt souverän
Leitung: Bernd Höppner, Finanzberater
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, Raum 205/OG, Sonntag, 13.07.2008,
9.00 - 17.00 Uhr

Vom täglichen Kleinkrieg
zum einfühlsamen Miteinander
Workshop zur Verbesserung der
Eltern-Kind-Beziehung (1603)
Referentin: Laya E. Gallina, Dipl.-Pädago-
gin, HP (Psychotherapie)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, Raum 109/EG, Montag, 14.07.2008,
19.00 - 21.15 Uhr

Osteoporose - Rückenschule
Prävention - Gesundbleiben im
Alter (3217B)
Leitung: Edeltraud Schill, Rückenschullei-
terin, Beckenbodentrainerin
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, Raum 201/OG, 5-mal montags, 8.15 -
9.30 Uhr, Beginn: 14.07.2008

KENZINGEN Freitag, den 11. Juli 2008 Seite 11



Hormon - Yoga
Ferienkurs (3138B)
Leitung: Claudia Meller, Entspannungspäd-
agogin
Denzlingen, ROCCA-Verwaltungsgebäude,
Hauptstraße 134, Bewegungsraum, 6-mal
donnerstags, Beginn: 24.07.2008, 18.00 -
19.30 Uhr

Sommerschnitt bei Obst- und
Ziergehölzen
Praxiskurs (1143)
Leitung: Hansjörg Haas, Gartenbauinge-
nieur
Vörstetten, Heinz-Ritter-Halle, Marchstra-
ße, Parkplatz, Donnerstag, 24.07.2008,
17.00 - 20.00 Uhr

Office für den Büroalltag (5182)
Leitung: Klaus Gruska
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3,
EDV-Raum 1, Beginn: 28.07.2008, 9.00 -
12.00 Uhr

Drehen an der Scheibe ab 10
Sommerferienwerkstatt im Freien
(2629B)
Leitung: Ruth Wessolleck
Malterdingen, Ruths Keramikwerkstatt,
Schulstraße 28, 6 Termine, Beginn Mon-
tag, 28.07. bis Freitag, 01.08.2008, jeweils
von 14.00 - 16.30 Uhr sowie Freitag,
08.08.2008, von 14.00 - 16.30 Uhr

Ferienangebot Spielend lernen -
Abenteuer Mittelalter
eine Zeitreise für Kinder zwischen
8 und 11 Jahren (1609)
Leitung: Gottlieb Formella, Übungslei-
ter/Trainer
Reute, „Kreativbude“, Sonnenweg 4/1,
Samstag, 02.08.2008, 15.00 - 18.00 Uhr

Auf den Spuren der Indianer
Sommerferienkurs für Kinder ab
6 (2204)
Leitung: Sabine Rehm
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhau-
senstraße 26, VHS-Raum 1, Montag,
04.08.2008 bis Donnerstag, 07.08.2008,
jeweils von 9.00 - 13.00 Uhr

Wir erkunden das Leben im Mittelalter
Sommerferienkurs für Kinder ab
7 (2205)
Leitung: Sabine Rehm, Catherine Walzer
Kenzingen, Hauptschule, Schulstraße 8,
Raum 1.040, Montag, 11.08. bis Donnerstag,
14.08.2008, jeweils von 9.00 - 13.00 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3
telefonisch: 07641/92 25-25
per Fax: 07641/92 25-33
E-Mail: info@vhs-em.de
Internet: www.vhs-em.de

Ausbildung zur
Pflegehilfskraft
Im zweiten Halbjahr 2008 bietet die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e.V. weitere Ausbil-
dungen zur Pflegehilfskraft an. Anmel-
dungen werden ab sofort angenommen.

Kompaktkurs:
8. September - 2. Oktober 2008
Montag -Freitag, jeweilsvon8.30 -16.15Uhr
Halbtagskurs:
14. Oktober - 20. November 2008
Dienstag - Freitag, jeweils von 8.30 -
13.00 Uhr

Die Ausbildung ist geeignet für
« Jugendliche, die sich für medizinische

Berufe interessieren, noch keinen
Ausbildungsplatz haben und die War-
tezeiten sinnvoll nutzen möchten

« Personen, die sich beruflich neu orien-
tieren möchten

Die Ausbildung findet in unseren Räumen
in der Schwarzwaldstr. 63 von statt. Eine
Krankenschwester vermittelt theoretische
und praktische Kenntnisse in Kranken-
pflege, der von einem Arzt erteilte Unter-
richt umfasst neben Anatomie und Physio-
logie einige wichtige Krankheitsbilder.

Zur Ausbildung gehören außerdem ein
Erste-Hilfe-Kurs sowie ein Praktikum in ei-
nem Krankenhaus oder Altenpflegeheim.

Information und Anmeldung
DIE JOHANNITER
Schwarzwaldstr. 63
79117 Freiburg
Tel. 0761/4 59 31-0

ErsteHilfeAusbildungmit
SchwerpunktSchulnotfälle
Die Johanniter bieten speziell für Studieren-
de und Lehramtsanwärter/innen sowie für
Lehrer und Erzieher einen speziellen Erste
Hilfe Lehrgang mit 8 Doppelstunden an.
Enthalten sind u.a. folgende Schwerpunkte:
Erste Hilfe am Kind
Sportverletzungen
Verhalten im Notfall auf Schulausflügen
Die Erste Hilfe Ausbildung wird mit vielen
praktischen Übungen vertieft.

Termin:
Donnerstag, 24. Juli 2008
Freitag, 25. Juli 2008
jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr
Kursort:
Dienststelle der Johanniter
Schwarzwaldstr. 63, 79117 Freiburg

Info / Anmeldung:
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
RV Schwarzwald/Oberrhein
Schwarzwaldstr. 63, 79117 Freiburg
Tel. 0761/4 59 31-0

Karriere mit
Betriebswirt/in IHK
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher
Oberrhein bietet zum Lehrgang Betriebs-
wirt/in IHK, der am 8. Oktober in Freiburg
startet, zwei kostenlose und unverbindli-
che Informationsveranstaltungen an. Am
14. Juli (in Offenburg) und am 16. Juli (in

Freiburg), jeweils um 17.00 Uhr, können
Interessenten für diese hochwertige Wei-
terbildung sich umfassend informieren
und beraten lassen. Sie erfahren dort alles
über Lehrgangsinhalte, Dauer, Unter-
richtszeiten, Kosten und Förderung, Zu-
lassungsvoraussetzungen und natürlich
auch über Karrierechancen.
Der Lehrgang richtet sich an Fachwirte
und Fachkaufleute, die eine Karriere im
mittleren oder oberen Management an-
streben. Die Teilnehmer/innen erwerben
umfassende Kenntnisse über die Grund-
lagen des wirtschaftlichen Handelns und
über die betrieblichen Leistungsprozesse.
Und natürlich lernen sie alles Wichtige
über Führung und Management im Unter-
nehmen. Eine Projektarbeit und ein pro-
jektbezogenes Fachgespräch sichern den
Wissenstransfer. Dozent/innen aus der
Praxis und dem pädagogischen Bereich
betreuen und begleiten den Lehrgang.

Beratung und Information:
Frank Blümel
Tel. +49(0)761/20 26-3 14
f-bluemel@ihk-bz.de

Gewerbe Akademie
Offenburg
Meistervorbereitungskurs im
Schreinerhandwerk

In der Gewerbe Akademie Offenburg
beginnt am 9. September 2008 der
Meistervorbereitungskurs für Schrei-
ner. Neben den fachlichen Fertigkeiten
erwerben die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auch unternehmerische
und kaufmännische Fähigkeiten -
Grundvoraussetzung, um einen
Schreinerbetrieb führen zu können.

Der fachpraktische Teil beinhaltet unter
anderem Projektarbeiten mit Präsentatio-
nen und Maschinenlehrgang. Die Fach-
theor ie grei f t CAD-Technik und
CNC-Bearbeitung auf und bereitet auf die
Aufgaben in den Bereichen Personalfüh-
rung und Marketing vor.

Teilnahmevoraussetzung ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung im Schrei-
nerhandwerk und die Zulassung zur Meis-
terprüfung. Die Prüfung nimmt der Prü-
fungsausschuss der Handwerkskammer
Freiburg ab. Der Unterricht findet vom 9.
September 2008 bis 30. Juni 2010 jeweils
dienstags und freitags von 18 Uhr bis
21.15 Uhr statt sowie samstags von 8 bis
14 Uhr.

Für den Meistervorbereitungskurs kann
Meister-Bafög beantragt werden. Fragen
zu Kursangebot und Zuschüssen beant-
wortet die Gewerbe Akademie Offenburg
unter der Telefonnummer 0781/7 93-1 16
oder per
E-Mail info-og@wissen-hoch-drei.de.

v v v v
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Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
Sonntag, 13.07.2008 - 8. So. n. Trinitatis
(H. Pfr. Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen von
Karina Glaas, Amelie-Florence Freier und
Kevin Schmidt. Dieser Gottesdienst wird
vom Flötenkreis musikalisch umrahmt
20.00 Uhr Konzert in der Reihe musica se-
renata „Bach & Mozart“ in der Bombacher
Kirche
Montag, 14.07.2008
17.30 Uhr Flötenkreis
Mittwoch, 16.07.2008
08.30 Uhr Dienstbesprechung
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächs-
kreis im Ev. Gemeindehaus, Offenburger
Straße 21.
Herr Pfarrer i. R. Franz Rees, Herbolz-
heim, betrachtet mit uns die Psalmen, das
Gebetbuch des Ersten Testaments und
speziell den Psalm 1, „Die beiden Wege“.
Der Bibelgesprächskreis lädt hierzu herz-
lich ein.
Donnerstag, 17.07.2008
20.00 Uhr Grillabend der Kantorei
Sonntag, 20.07.2008 - 9. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
anlässlich des Jubiläums des Männerge-
sangsvereins „Lichteneck Hecklingen“ auf
dem Schlossplatz in Hecklingen. Da der
Männergesangverein ja jährlich einen
Gottesdienst bei uns mitgestaltet, sind wir
zu diesem besonderen Jubiläum herzlich
eingeladen. Es wäre schön, wenn viele
Gemeindeglieder den Weg nach Hecklin-
gen finden würden. Mitfahrgelegenheit
besteht, wie immer, um ca. 9.45 Uhr von
der Ev. Kirche aus.

Barrierefreies WC im Gemeindehaus
und Wickeltisch für Kleinkinder
Dieses neue Projekt unserer Kirchenge-
meinde reiht sich ein in eine ganze Reihe
von Maßnahmen in Bezug auf ältere und
behinderte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sowie Kinder: die seit langem eingeführte
Krabbelecke für Kleinkinder in der Kirche,
der behindertengerechte Zugang zu unse-
rer Kirche durch das Öffnen der Wand zwi-
schen der AWO und der Kirche, die Am-
pelanlage am Kreisseniorenzentrum (ein
Projekt aus dem Religionsunterricht) so-

wie die Behindertenrampe zum Gemein-
dezentrum.
Da das Gemeindehaus ja über die Evange-
lische Kirchengemeinde hinaus während
des Umbaus des Pfarrhauses der Seelsor-
geeinheit St. Laurentius zum Teil auch von
unseren katholischen Mitchristen mit be-
nutzt wird, sowie von Vereinen und Organi-
sationen unserer Stadt, besteht ein öffentli-
ches Interesse daran, auch dieses Gebäu-
de der Kirche behindertengerecht und
kleinkinderfreundlich umzubauen.
So sind wir für jede größere und kleinere
Spende herzlich dankbar, da wir es unse-
ren Seniorinnen und Senioren und den jun-
gen Eltern gern ermöglichen möchten, das
Gemeindehaus mit seinem vielfältigen An-
gebot zu besuchen. Haben Sie herzlichen
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.
Bankverbindung: Sparkasse Freiburg-Nördl.
Breisgau, Konto-Nr. 22095990, BLZ 680 501
01 Stichwort: Spende für behindertengerech-
te Toilette im Gemeindehaus

Evang. Kirchengemeinde
Broggingen
« Gottesdienste im Bleichtal
Broggingen
Sonntag, 13. Juli - 8. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Ickelheimer

Tutschfelden
Sonntag, 13. Juli - 8. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Ickelheimer

Wagenstadt
Sonntag, 13. Juli - 8. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant
Sprich

Verlegung des Pfarramtsbüros
Tutschfelden
DadasPfarrhaus inTutschfeldenverkauft ist,
wird die Verwaltung für die evangelischen
Bleichtalgemeinden Tutschfelden – Broggin-
gen – Wagenstadt ins Pfarrhaus Broggingen
(Dragonerstr. 4) verlegt. Das Pfarramtsbüro
inTutschfelden istabsofortgeschlossen.
Das Pfarramtsbüro in Broggingen ist dann
immer Dienstag und Donnerstag von 9.00 –
12.00 Uhr geöffnet.
Telefonisch sind wir unter der Telefonnum-
mer 07643/62 61 zu erreichen.

Evangelische Kirche
Broggingen/Bleichheim
offener Jugendtreff
Herzliche Einladung zum Grillen, Volley-
ballspielen, ... am 16. Juli ab 19.00 Uhr auf
dem Kirchberg. Bitte Grillgut, Besteck etc.
mitbringen, kalte Getränke halten wir be-
reit. Wir freuen uns auch auf die letzten
Konfirmanden.

SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Telefon 07644/9 22 69 25
e-mai l : pfr .mart in@seelsorgeein-
heit-kenzingen.de
Vikar Jens Bader
Telefon 07644/9 22 69 15
e-mail: Jens.Bader@gmx.de
Gemeindereferent Michael Stemann
Telefon 07644/9 22 69 14
e-mail:
stemann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16
Barbara Dörenbecher, Telefon 07644/9
22 69 11, Fax 9 22 69 26
Montag und Freitag, 9 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag, 14 bis 17 Uhr
E-Mail:
kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12
Beatrix Hug, Telefon 07644/13 44
Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr
Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr
E-Mail:
bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3
Judith Recktenwald-Striegel,
Telefon 07644/3 44
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Freitag, 15 bis 18 Uhr
E-Mail:
hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Elke Götz, Telefon und Fax 07644/84 55
Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr
E-Mail:
nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de
Website:
http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Unsere Gottesdienste
vom 12. bis 20. Juli 2008

Samstag, 12.07.2008
Hecklingen
19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im
Gedenken an Veronika Müller (3. Opfer) /
Rosa und Wilhelm Striegel / Ida Burkhart,
Eltern und Angehörige / Julius Hämmerle /
Willi und Ute Schott / Klara und Stefan
Schott / Wilhelm und Ottilie Schott / Johan-
na und Leo Burkhart / Rosa Strittmatter,
Eltern und Geschwister

Sonntag, 13.07.2008 - 15. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen
10.00 Uhr Hl. Messe
11.15 Uhr Tauffeier (Magnus BERBLIN-
GER / Lisa Maria KASPAR / Alisa
SCHMID / Felix SCHMID)
19.00 Uhr Andacht zum Heiligen Geist
Bombach
08.30 Uhr Hl. Messe
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Spiel- und Krabbelgruppe für Kinder
ab 9 Monate
Wir treffen uns jeden Mittwochvormit-
tag von 9.30 bis 10.30 Uhr im Evang.
Gemeindehaus in der Offenburger Str.
21 im Spielzimmer (Souterrain) zum
Spielen und Singen und würden uns
über Zuwachs freuen!
Kosten 1 Euro/Treffen
Ansprechpartner: Andreas Schneider,
Tel. 07644/45 17 (AB)

Evangelische Kirchengemeinde
Kenzingen, Offenburger Str. 21,
Tel. 2 77, E-Mail:
evang.kirche.kenzingen@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di - Fr 9.00 bis 12.30 Uhr,



Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil
10.00 Uhr Familiengottesdienst
als Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom
Kinderchor
19.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 14.07.2008 - Hl. Ulrich von Zell
Kenzingen
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle

Dienstag, 15.07.2008 - Seliger
Bernhard, Markgraf von Baden
Kenzingen
10.30 Uhr Messe im Kreisseniorenzen-
trum St. Maximilian Kolbe im Gedenken
an Kurt Heinickel / Erwin Schwarz und Os-
kar Bergmann
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Pius
Müller / Verstorbene der Familien Hirsch-
bolz, Bodemer, Müller / Karl Müller, Eltern,
Geschwister und Angehörige / Peter und
Amalie Meier und Angehörige / Sr. Cons-
tantia / Muttergottes der immerwährenden
Hilfe

Mittwoch, 16.07.2008 - Gedenktag U.L.
Frau auf dem Berge Karmel
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Ru-
pert Götz und Familie Oswald Götz / Bar-
bara Kuri / verstorbene Eltern und
Schwester / Elisabeth Scharbach und An-
gehörige / Egon Hensle (Jahrtag), Eltern,
Schwiegereltern und Angehörige / Maria
Kuri, Eltern und Angehörige

Donnerstag, 17.07.2008
Bombach
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an alle
verstorbenen Angehörigen der Familien
Amann, Wacker und Bleile

Freitag, 18.07.2008
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 19.07.2008
Kenzingen
19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im
Gedenken an Bernhard Rieber / Fritz Bold
(Jahrtag) / Herbert Rösch (Jahrtag) / The-
resia und Wilhelm Nopper und Söhne Willi
und Josef / Josef Maier / Paula Linnemann
geb. Fuchs (2. Opfer) / Barbara Walzer
geb.Vetter (2.Opfer) /AloisSpäth (Jahrtag)
Hecklingen
14.15 Uhr Trauung des Brautpaares Ruth
ELLENSOHN und Manuel SCHNEIDER
Nordweil
19.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst

Sonntag, 20.07.2008 - 16. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen
19.00 Uhr Eucharistische Andacht
Bombach
10.00 Uhr Hl. Messe

Hecklingen
10.00 Uhr Ökumenischer Festgottes-
dienst auf dem Festplatz beim unteren
Schloss, mitgestaltet vom MGV zum
120-jährigen Bestehen des Vereins
anschließend Mittagessen auf dem
Festplatz
18.30 Rosenkranz
Nordweil
08.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-
bet täglich um 16.00 Uhr im Kreissenio-
renzentrum St. Maximilian Kolbe in Ken-
zingen.

Am Freitag, 11. Juli, bleibt das
Pfarrbüro in Bombach geschlossen.

Besuchen Sie uns auch auf unserer
Homepage:
http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de

„Oase“
FreieChristenKenzingen,Gartenstraße1

Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Dienstag
19.30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch
19.30 Uhr Route 66 (gemeinsames Bibel
lesen)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
(am letzten Sonntag im Monat um
18.00 Uhr sonst 10.00 Uhr)

Wer mir folgen will, der verleugne sich
selbst und nehme sein Kreuz auf sich täg-
lich. Wer sein Leben erhalten will, der wird
es verlieren; wer aber sein Leben verliert
um meinetwillen, der wird’s erhalten.
Denn welchen Nutzen hätte der Mensch,
wenn er die ganze Welt gewönne und ver-
löre sich selbst oder nähme Schaden an
seiner Seele.
Die Bibel

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Samstag, 12.07.2008
10.00 Uhr Kinderchorprobe in Offenburg,
Glaserstr. 1
Sonntag, 13.07.2008
09.30 Uhr Gottesdienst in Offenburg, Gla-
serstr. 1
Abfahrt 08.40 Uhr am Sporthaus Saar
Mittwoch, 16.07.2008
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.07.2008
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 21.07.2008
19.30 Uhr Chorprobe

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne
beim Gemeindevorsteher Horst Kussin,
Tel. 07643/86 88

Informationen zur Neuapostolischen
Kirche finden Sie auch im Internet:
www.nak-sued.de
www.nak.org

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort
(Mt 24,35) sind Sie ganz herzlich eingela-
den.

Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr

Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr

Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstraße 58, Telefon 83 85
Auskunft: Telefon 07644/83 86 oder Tele-
fon 07641/4 25 23

Zeugen Jehovas
Versammlung Kenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 13.07.2008, 9.30 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Wer ist dein
Gott?
anschl ießend Bibel- und Wacht-
turm-Studium
Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr
Bibelstudium im kleinen Kreis, Thema: Die
Offenbarung - ihr großartiger Höhepunkt
ist nahe!
Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließend Ansprachen und Tischge-
spräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de
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Das beliebte Ausflugsziel für Jung
und Alt

Oberrheinische
Narrenschau Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzin-
gen, dem Fastnachtsmuseum des Ver-
bandes Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte,
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen vermittelt einen lebendigen Eindruck der
alemannischen Fasnet, von Masken und
Häs der Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch
im Norden bis zum Hochrhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen
Häsundkunstvoll geschnitztenHolzlarven, in
Gruppen nach Vogteien zusammengestellt,
verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt ale-
mannischen Fasnetbrauchtums. Im Mu-
seumsshop können Sie Bücher, Mäskchen,
Strohschuhe und vieles mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis
17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-
halb der Öffnungszeiten eine Führung durch
unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/9 00-1 13
Fax 07644/9 00-1 60
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

Kath. Öffentl. Bücherei
BücherundSpiele füralleAltersgruppen

Neu bei uns:
Tanya Stewnwe:Liliane Susewind - Mit
Elefanten spricht man nicht (ab 9 J.)
Elisabeth George:Am Ende war die Tat
(Krimi)

Kostenlose Ausleihe:
wann:
Di: 15.00 - 16.30 Uhr
Do: 09.30 - 11.00 Uhr

18.00 - 19.30 Uhr

wo: Kath. öffentliche Bücherei
Eisenbahnstraße 22, in den
Räumen des Amtsgerichts
Tel. 0160/5 70 39 78 während
den Öffnungszeiten

AUV Kenzingen
Samstag, 12.07.2008
Start: 12.00 - 15.00 Uhr
Ort: Göschweiler
Volkswandertag - Wutachschlucht - Wan-
dern durch das schöne Naturschutzgebiet

Sonntag, 13.07.2008
Start: 7.00 - 13.00 Uhr
Ort: Göschweiler
Volkswandertag - Wutachschlucht - Wan-
dern durch das schöne Naturschutzgebiet

Bachdatscher Nordweil
Weinfest Vorbereitung
Am Samstag, 12.07.2008, treffen sich die
Bachdatscher um 9.00 Uhr auf dem Fest-
platz, um mit dem Gemischten Chor und
dem Kleintierzuchtverein den „Alpirsba-
cherhof“ aufzustellen.
Am Montag, 14.07.2008, ist um 18.00 Uhr
Treffpunkt zum „Bändeluffhänge“. Hierzu
sind alle Hästräger eingeladen.

DerVereinGesellschaftder
FreundedesGymnasiums
Kenzingen
lädt alle Mitglieder zu seiner Generalver-
sammlung am 15. Juli um 18.00 Uhr in das
Gymnasium ein.

gez. Günter Krug, Oberstudiendirektor

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden
Dienstag um 17.00 Uhr an der Alten Halle.
Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um
19.00 Uhr und schwimmen immer sams-
tags um 8.00 Uhr.
Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer
Grundmann unter Telefon 07644/13 74.

TTSV Kenzingen
« Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von
19 bis 20 Uhr.

Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 73 29
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 3 91
Abteilungsleiter Joachim Krella,
Telefon 10 24

Walking- / Nordic-Walking
Treff Kenzingen
Mittwoch, 18.00 Uhr
Samstag, 16.00 Uhr
Waldparkplatz „Nestbruch“

Verein für Deutsche
Schäferhunde - Orts-
gruppe Kenzingen

Übungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 18 Uhr
Jeden Samstag ab 15 Uhr
Vereinsgelände am Mattenweg, beim
Recyclinghof
Tel. 07644/85 03 oder 07643/89 64

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Mittwoch, 16. Juli 2008
15.30 Uhr Ecke Friedhof-/Bombacher
Straße
Wanderung rund um Kenzingen
Einkehr: Gasthaus Hirschen
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

120 Jubiläum MGV
Lichteneck
18. - 21.07.2008
Festplatz am Unteren Schloss in
Hecklingen

Freitag, 18.07.2008
20.00 Uhr Festbankett

Samstag, 19.07.2008
Konzert mit den Chören aus Heimbach,
Nordweil und Oberweier

Sonntag, 20.07.2008
10.00 Uhr Festgottesdienst
11.30 Uhr Frühschoppen & Mittagessen
14.00 Uhr Freundschaftssingen

Montag, 21.07.2008
14.00 Uhr Kinder- und Seniorennachmittag
17.00 Uhr Feierabendschoppen
20.00 Uhr Konzert mit „d Gälfiässler“

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen
bestens gesorgt.
Karten für das Konzert der „Gälfiässler“
sind im Vorverkauf erhältlich.

Brotbacken im Steinofen,
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die Ferienaktion des Heimat- und Ver-
kehrsvereinsKenzingenam30.Juli2008
Im Rahmen der 72-Stunden-Aktion der ka-
tholischen Jugend wurde in Kenzingen im
Hof der Arbeiterwohlfahrt ein Steinofen er-
richtet, welcher den Bürgern Kenzingens als
Möglichkeit dient, in geselliger Runde Brot
und andere Backwaren zuzubereiten. Der
Heimat- und Verkehrsverein möchte am 30.
Juli 2008 den Anfang machen und den Ofen
im Rahmen eines Hocks in Betrieb nehmen.
Zu dieser Ferienaktion sind alle großen und
kleinen Bäcker herzlich eingeladen. Geträn-
ke und Backzutaten können gegen einen
kleinen Unkostenbeitrag vor Ort erworben
werden. Eine musikalische Untermalung
wird das Ereignis mit begleiten.

Ort: Garten der AWO, Eisenbahnstr. 20,
Kenzingen
Zeit: 30. Juli 2008, ab 17.00 Uhr

Studienfahrt vom 3. - 4. Oktober 2008
„Auf den Spuren der Zähringer“ nach
Bern, Thun, Fribourg und Murten
Der Heimat- und Verkehrsvereins Kenzin-
gen e.V. führt zusammen mit der AG Ge-
schichte und Landeskunde und dem Her-
bolzheimer Kulturkreis eine Studienfahrt
in die Schweiz auf den Spuren der Zährin-
ger durch.
Die Zähringer waren eines der großen
Herrschergeschlechter Süddeutschlands.
Berthold V von Zähringen war sogar kurze
Zeit Kandidat für den Kaiserthron. In der
Blütezeit der Zähringer von 1050 bis 1218
wurden in Baden und in der Schweiz be-
deutende Städte gegründet, die von der
damaligen politischen Macht der Zährin-
ger Zeugnis geben. In Baden waren es die
Städte Freiburg, Offenburg und Villingen,
in der Schweiz Bern, Fribourg, Murten und
Thun. Das besondere an diesen Stadt-
gründungen war ein damals sehr fort-
schrittlicher Aufbau, einheitliches Recht,
eine zentrale Verwaltung und größtmögli-
che Freiheit für die Bürger. Dadurch ent-
standen in kürzester Zeit aus der ur-
sprünglich bäuerlichen Bevölkerung
Handwerker und Kaufleute mit eigener
Verwaltung durch die Zünfte. Andere
Adelsgeschlechter wie die Üsenberger
folgten dem Beispiel der Zähringer und
gründeten in ihrem Machtbereich nach
Vorbild der Zähringer ebenfalls Städte wie
Kenzingen, ähnlich gebaut und mit ver-
gleichbaren Rechten ausgestattet wie die
Zähringerstädte.
Um diese Wurzeln unserer südbadischen
Heimat zu erkunden, führt die Studienfahrt
zu den Schweizer Städten Bern, Thun, Fri-
bourg und Murten. In ausführlichen Stadt-
führungen wird die Geschichte dieser
Städte lebendig.

Preis:
188 Euro für Mitglieder, 195 Euro für
Nichtmitglieder.

EZ-Zuschlag 15 Euro. Anzahlung 80 Euro
bei Anmeldung im Weinhaus Linemann,
Kenzingen, Tel. 07644/3 58.
Leistung:
Fahrt in komfortablen Reisebus, Rück-
trittsversicherung, 1 Übernachtung mit
Abendessen und Frühstück, sämtliche
Stadtführungen und Eintritte.

Zur Einstimmung auf diese Studienfahrt
findet am 22. September 2008 um 20.00
Uhr in der „ALTEN FABRIK“ in Kenzingen,
Offenburger Str. 25 ein Vortrag über die
„Städte der Zähringer“ statt, der Eintritt ist
frei, alle Interessierten sind zu diesem
Vortrag herzlich eingeladen.

Philippinischer Kampf-
sportvereinKenzingene.V.
Montag, 19.00 Uhr
Nordweil, Herrenberghalle
Modern Arnis und Mano Mano
Anfängerkurs jederzeit möglich
Ab 14 Jahren

Tennisverein
Kenzingen e.V.
Medenspiele:
Samstag, 12.07.2008, 14.00 Uhr
Herren 50
TC Gundelfingen - TV Kenzingen
Herren 50/2
TC GW Elzach-Ladhof 2 - TV Kenzingen 2
Sonntag, 13.07.2008, 9.30 Uhr
Herren
TV Kenzingen - TC Münchweier
Montag, 14.07.2008, 15.00 Uhr
Gemischte Mannschaft U 10
TSG TV Kenzingen/TC Herbolzheim -
TC Reute
Tennisanlage Im Mühlengrün
Donnerstag, 17.07.2008, 15.00 Uhr
Junioren U 12
TSG TV Kenzingen/TC Herbolzheim -
ESV Jahn Offenburg

SV Hecklingen e.V.
Stadtmeisterschaft
Am Freitag, 25.07. sowie am Sonntag,
27.07.2008, findet auf dem Sportplatz in
Hecklingen die Stadtmeisterschaft statt.

Alte Herren
Am Samstag, 26.07.2008, veranstalten
die Alten Herren des SV Hecklingen ab
14.00 Uhr ein Kleinfeldturnier.

SV Nordweil 1923 e.V.
Arbeitseinsätze fürs Weinfest
Der erste Arbeitseinsatz findet am heuti-
gen Freitag ab 18.00 Uhr auf dem Festge-
lände statt. Es gilt den Hang hinter der
SVN-Laube zu putzen, weshalb entspre-
chendes Mähwerkzeug mitzubringen ist.
Am kommenden Freitag (18.07. ab 17.00
Uhr) und Samstag (19.07. ab 10.00 Uhr)

finden weitere Arbeitseinsätze statt, bei
welchen der Aufbau der SVN-Küche
(auch „Käshiesli“ genannt) beginnt.

Weinfest - Schulung des Thekenperso-
nals
Die sogenannte Weinsensorik der WG fin-
det am Mittwoch, 16.07.2008, 20.00 Uhr,
im Probelokal des Musikvereins statt. Alle
eingeteilten Thekenkräfte sind hierzu
herzlich eingeladen.

« SG Nordweil/Wagenstadt
Montag, 14.07.2008
Das erste Vorbereitungstraining der Akti-
ven findet um 19.00 Uhr in Wagenstadt
statt.

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim, Telefon
07643/93 34 32

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 16.00 Uhr
Freitag 13.30 – 16.00 Uhr
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem
ersten Besuch Ihren Personalausweis
und Ihre Einkommensbescheinigung oder
den Hilfebescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und
Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient
und uns hilft notwendige Anschaffungen
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar.
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ:
682 900 00, Kto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein einge-
tragener, gemeinnütziger Verein und stellt
Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung
aus.

Seniorenzentrum
Kirnhalden
Herzliche Einladung zum Konzert mit Os-
kar Javelot am 13. Juli um 11.00 Uhr im
Seniorenzentrum Kirnhalden.
Das Konzert findet im Park der Einrichtung
statt, bei Regen in der Cafeteria.
Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns, viele
Besucher begrüßen zu dürfen.
Bruderhausdiakonie, Seniorenzentrum
Kirnhalden
Austr. 1
79336 Herbolzheim
Tel. 07643/9 11 60
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DRK: Blutspende-Bilanz
am 3. Juli 2008 in
Kenzingen
Bei der jüngsten Blutspendeaktion in der
Üsenberghalle hatten wir folgendes Er-
gebnis: Erschienen sind 173 Spendewilli-
ge, spenden durften 157 Personen davon
waren 19 Erstspender.
Somit hatten wir in bisher 78 Blutspende-
aktionen seit 19.01.1960 insgesamt
11.203 Spenden!
Der DRK Ortsverband Kenzingen bedankt
sich herzlich bei allen Spendern für ihren
selbstlosen Einsatz sowie auch allen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern, die
es mit viel Zeitaufwand ermöglicht haben,
diesen Blutspendetermin durchzuführen.
Wir freuen uns bereits auf Ihr nächstes
Kommen am 27. November 2008!

„Mein Partner trinkt
zu viel!“
Angehörige finden Unterstützung
Alkoholabhängigkeit entwickelt sich
schleichend und jahrelang. Die Angehöri-
ge machen sich oft schon lange Sorgen
um den Partner, sich selbst oder die Fami-
lie, bevor der Betroffene selbst eine Ein-
sicht entwickelt.
„Wenn Alkohol Probleme macht, dann ist
Alkohol das Problem“, erklärt Dipl. Päd-
agogin Dorothea Läer von der Fachstelle
Sucht in Emmendingen.
Sie will Mut machen, auch als Angehörige
Unterstützung in Anspruch zu nehmen.
Dabei hilft der vertrauliche Austausch in
der Gruppe den Angehörigen, sicherer
und unabhängiger im Umgang mit dem
Betroffenen und dessen Trinken werden.
Vielfach beginnt der Betroffene dann Be-
ratung zu suchen, wenn zuvor die Ange-
hörigen sich verändern.
Jetzt startet wieder ein Gruppenseminar
„Für mich“ ab 30. Juli. Das Seminar um-
fasst acht 14-tägige Termine in Emmen-
dingen. Die Krankenkassen haben dieses
Seminar zur Gesundheitsförderung aner-
kannt und fördern die Teilnahme ihrer Ver-
sicherten.
Weitere Informationen unter
Telefon 07641/93 35 89-0 oder
fs-emmendingen@bw-lv.de

Heraus aus den Federn!
Am Mittwoch, 16. Juli 2008, ist in Freiamt
für alle Frühaufsteher und Wanderfreunde
die gesellige Frühwanderung mit Natur-
parkführer Robert Klausmann. Treffpunkt
ist um 04.30 Uhr beim Kurhaus Freiamt.
Würzige Morgenluft macht hungrig, daher
gibt es unterwegs ein stärkendes Bauern-
frühstück. Gutes Schuhwerk und witte-
rungsentsprechende Kleidung werden
empfohlen.
Anmeldung erbeten bei der Tou-
rist-Information Freiamt, Telefon 07645/91
03-0, Telefax 07645/91 03 99, e-mail: klaus-
mann@freiamt.de, Internet: www.freiamt.de

‘s Fenster - Kleinkunst in
Weisweil
Samstag, 12. Juli 2008
Beginn: ab 19.30 Uhr
Saisonabschluss in der Scheune Wyhl
„Alemannische Songs“
Mit sehr persönlichen Texten, die vom Lieb-
lingsplatz am Rhein, vom Baggerloch-Blues,
von Fernweh, Sehnsucht und vermeintlich
harten Zeiten, vom Leben und Lieben erzäh-
len, wollen wir unseren Saisonabschluss in
der Scheune in Wyhl feiern.
Martin Lutz und Karl David singen und musi-
zieren mit Westerngitarren, Bluesharp, Stra-
tocaster und Kazoo - zwischen Folk und Blu-
es, von schrecklich schöner Schnulze bis
zum röhrenden Rock’n’roll.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Homepage unter www.fens-
ter-weisweil.de
Telefonische Vorbestellung: 07646/5 41
Vorverkaufsstelle: Bücherwurm Kenzingen,
Tel 07644/86 17

Film-Programm
vom 10. bis 16.07.2008

Tel. 07644/3 85
www.Kino-Kenzingen.de

**NEU
Do. + Fr. + Mo. + Die. 18.00 + 20.00 Uhr
Sa. 16.30 + 20.00 Uhr
So. 14.30 + 16.30 + 20.00 Uhr
Mi. nur 18.00 Uhr
10. bis 16.07.2008
Verlängert

KUNG FU PANDA
-6- 96 min

Kung Fu oder Klößchen???
Für den verfressenen Pandabären Po
eine wirklich schwere Frage...

*NEU
Fr. - Mo. 20.30 Uhr
11.07 - 14.07.2008
Ausgezeichnet mit 5 italienischen Oscars
für diesen außergewöhnlichen Film
MEIN BRUDER IST EIN EINZELKIND

-12- 100 min
Zwei bewegte Jahrzehnte, die 60er und
70er, umspannt das leidenschaftliche Auf
und Ab dieser Hassliebe zweier Brüder

Mo. + Die. 18.45 Uhr
Mi. 20.30 Uhr
14. bis 16.07.2008
Wie eroberte dieses Lied die Welt?

LA PALOMA
o.A. - 90 min - 3. Wo

Vom Freiburger Volksliedarchiv nach Me-
xico, Hawaii, Sansibar und Rumänien.
Was ist das Geheimnis von „La Paloma“.
Es ist die Grande Dame der Unterhal-
tungsmusik und das meistgespielte Lied
der Welt...

Sa. 17.30 Uhr
12.07.2008

SEX and the CITY
-12- 144 min - „wertvoll“ - 8. Wo

Es geht um Liebe, Mode, Freundschaften
und mehr...
Letztmaligst

So. 11.30 Uhr
13.07.2008
Ungeheuer beeindruckend...

UNSERE ERDE
-6- 99 min

Die. 20.30 Uhr
15.07.2008
Robin Williams in der Hauptrolle und die
Musik von Hans Zimmer...

DER KLANG DES HERZENS
-6- 115 min - 4. Wo

Ein kleiner Junge schlägt sich auf der Su-
che nach seinen Eltern als Straßenmusi-
kant durch New York. Seine Mutter, die
Cellistin Lyla ahnt nichts von seiner Exis-
tenz, sie ist der Meinung bei einem Unfall
eine Fehlgeburt erlitten zu haben...
(Letztmaligst)

Do. + Fr. 18.15 Uhr
10. + 11.07.2008
Jack Black in seinem neuesten Film...

ABGEDREHT
o.A. - 101 min - 2. Wo

Durch einen Unfall löscht der vertrottelte
Jerry versehentlich alle Kassetten in der
Videothek seines Freundes. Doch die bei-
den haben eine zündende Idee...

Do. + Mi. 20.15 Uhr
10. + 16.07.2008
Literatur-Verfilmung nach Khaled Hossei-
ni

DRACHENLÄUFER
-12- 122 min - „bes.wertvoll“ - 2. Wo
Dieser Film schildert die mitreißende Su-
che eines Mannes nach Vergebung.

So. 18.15 Uhr
13.07.2008
FILM-AUSLESE: Bruno Ganz in

VITUS
o.A. - 120 min - 2. Wo

Vitus ist ein Junge, wie von einem anderen
Stern: Er hört so gut wie eine Fledermaus,
spielt wunderbar Klavier und liest schon
im Kindergarten den Brockhaus. Kein
Wunder, dass seine Eltern eine ehrgeizige
Karriere wittern: Vitus soll Pianist wer-
den...

So. 16.15 Uhr
13.07.2008

SOMMER
-6- 104 min - „wertvoll“ - 4. Wo

Herzklopfen, Partys am Strand, Sonne,
Meer und die erste Liebe...

Änderungen vorbehalten
Demnächst: MAMA MIA - ab 31.07.2008,
Bundesstart von NARNIA 2

v v v v
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